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Unsere weiße Arme

VI H 344

Mit Lawinenschaufeln wurde eine Stellung für das Mg. ausgebaut. In dieser großen Kälte, bis 35 Grad unter Null, mußte von Zeit zu Zeit
ein Schuß abgegeben werden, um das Mg. ständig in Feuerbereitschaft zu halten, da durch die mögliche Vereisung bei langen Unterbrüdien
keine Schußsicherheit zu erreichen ist.

35 degrés de /roid. On est oZdigé de dégraisser a« pétroZe Ze f«£e de Za mifraiZZeafe. Pour éviter <?«e par Z'ejf/et da ge/ Za pZatine ne se grippe,
iZ est en outre nécessaire de tirer de temps à antre çneZ^nes èaZZes aax /ins de récZ>a«//er Za pièce.

Minenwerfer in ausgebauter Schneestellung. Es ist wohl das erstemal, daß unsere Truppen in so großen Höhen mit Minenwerfern gearbeitet
haben. Minenwerfer erfüllen ihren Dienst zur Wegsicherung für unsere Truppen durch das Lösen von Lawinen, dazu sind sie die gegebene
Waffe zur Verteidigung von Bergpässen.

Le Zance-mine, par Zes possi&iZifés ça'iZ offre de battre des oZ>/'ecfi/s dé/îZés, est par exceZZence Z'arme de /»ante montagne. On Z'utiZise égaZement
pour provoquer des avaZancZies aux endroits présentant des dangers pour Ze passage de Za troupe.

Bildbericht von ATP

Die einzigartigen Kampf-
erfolge der selbst in klein-

sten Detachementen operie-
renden finnischen Skitrup-

pen, die die moderne

«Kampfwaffe» der Tarnung
bis zur Vollkommenheit

weitergebildet haben, tru-
gen unseren derzeit in allen

Regionen in der winter-alpi-
nistischen Ausbildung ste-

henden Truppen im Volks-
mund prompt die Bezeich-

nung «euseri Finnländer»
ein. In einem besondern Kurs

ist versuchsweise die Truppe
neben den weißen Wind-
schutzanzügen auch mit wei-

ßen Stahlhelmen und Tü-
ehern zur Tarnung von
Rucksack oder Tornister

ausgerüstet worden. Wir
sind mit der Kamera dieser

ersten so ausgerüsteten

Truppe auf einer größeren

Geländeübung gefolgt.
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Die selbst bei klarem Wetter nur auf kurze Distanz mit bloßem Auge erkennbare weiße Kompagnie steigt über die weißen Firnhänge \om
Paß ab. Die in drei Teile zerlegten Mg. und Lmg., wie die Rucksäcke und Tornister sind mit weißen Tüchern gegen Fliegersicht getarnt.
To«f Z'é<7«ipement, jy comprif Zet tact, Zef mifrai/Zeafet, Zef Zance-minef (Vépnrtif e» troif cWgef), font maf^aéf par det drapf Zdancf.
AZême par tempi c/air, iZ eft trèf di//iciZe (Z'icZent/^er à i/iffa«ce «ne patroaiZZe ainfi camoa/Zée.

• Lef exp/oitf prodigieax, rea/ifef par /ef patroad/ef /znnoifef f«r /ef arriérai raffef, font Ze /ait d'at/?/ètef magni/îgaef fervif non
fea/ement par «n entraînement extraordinaire, maif aatfi par /a per/ection de Ze«r é^aipement et Z'exce/Zence de /ear camoa/Zage. Certainef de nof «nitéf de /mate montagne
viennent d'être éga/ement dotéef — à titre d'effai — d'an é^aipement de coa/ear /danc/ie gai permet aax Nommez de fe con/ondre avec /a neige.
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Mittagsverpflegung. Auf 2500 Meter Höhe wird bei
20 Grad unter Null gruppenweise abgekocht.

7200 à 2500 mètret d'aZtifade. La troape catte Za croate
par 20 degrét toaf zéro.

Die ganze Kompagnie fährt bei immer dichter werdendem Nebel und eisiger
Kälte ab. Von Zeit zu Zeit hält die Spitze an, um die Kolonne aufschließen
zu lassen.

// /ait an /roid gZaciaZ et voici g«e Ze Z>ro«iZZard f'épaiffiî. De tempf à aatre
/a tête de Za coZonne /arrête poar attendre Zef retardataires

«Offiziere zum Rapport!» befahl der Kurskommandant, Hauptmann Hirt.
Das sieht bei unserer weißen Armee so aus. In strammer Achtungstellung
auf den Brettern sind die mit Feldstechern ausgerüsteten Offiziere zum
Rapport angetreten.
Le capitaine ZLirt, commandant Ze coarf, et fej o//îcierf a« rapport.
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